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Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG · Nobbenburger Straße 4a · 49076 Osnabrück 
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SOMMER-AUKTIONEN 442-444
23.-26. JUNI 2026 IN OSNABRÜCK

LiveBidding auf kuenker.auex.de

Auktion 442, Los 191 - Königreich Preußen 
Wilhelm I., 1861-1888. Generalsmedaille zu 120 Dukaten 1871, 
auf den Sieg über Frankreich. In Gold nur 25 Exemplare geprägt. 
Von größter Seltenheit. Fast Stempelglanz. 
Aus dem Nachlass Kaiser Wilhelms I. 
Schätzung: 75.000 Euro

Auktion 442, Los 154 - Königreich Preußen 
Friedrich Wilhelm IV., 1840-1861. 

Goldmedaille zu 80 Dukaten 1847, 
auf den Naturwissenschaftler 
Alexander von Humboldt und das 
Erscheinen des zweiten Bandes 
seines Werkes „Kosmos“. 
NGC MS 65 PL. Fast Stempelglanz. 
Aus dem Nachlass Kaiser Wilhelms I. 

Schätzung: 40.000 Euro

Auktion 444, Los 2288 - Erzbistum Mainz 
Johann Friedrich Karl von Ostein, 1743-1763. 
Schautaler 1747. Von größter Seltenheit. Vorzüglich. 
Schätzung: 7.500 Euro

Auktion 443, Los 1096 - Niederlande 
Provinz Holland. Goldabschlag zu 8 Dukaten 
von den Stempeln des 2 Gulden-Stückes o. J. 

PCGS SP 62 (Top Pop). Von größter Seltenheit. 
Prachtexemplar. Vorzüglich-Stempelglanz. 

Schätzung: 50.000 Euro

Auktion 442, Los 297 - Kaiserreich Russland 
Nikolaus I., 1825-1855. 1 1⁄2 Rubel (10 Zlotych) 1835, St. Petersburg. 
Familienrubel. Von größter Seltenheit. Nur 36 Exemplare geprägt. 
Kabinettstück von polierten Stempeln. Fast Stempelglanz. 
Aus dem Nachlass König Friedrich Wilhelms IV. 
Schätzung: 250.000 Euro
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Schlagzeilenkönig ist seit Ende Februar 
dieses Jahres der Benzinpreis. Gefühl-

te 80 Millionen Preiswächter beobachten 
das centweise Auf und Ab der Preisanzei-
gen an den Tankstellen seit Donald 
Trumps Kreuzzug gegen den Iran. Die 
Schlagzeilen 2025 waren beherrscht vom 
Goldpreis und seinem schier unaufhalt-
samen Rekordlauf von einem Allzeithoch 
zum nächsten.  
Mitte Januar 2026 überschritt der Preis 
für eine Feinunze Gold erstmals die 
4600-$-Marke und kletterte weiter. 
Vorangegangen waren geopolitische 
Krisen wie der US-Angriff auf Venezuela 
(über den kaum noch jemand spricht). 
Am 26. Januar wurde erstmals die 5000-
$-Grenze geknackt – und es ging weiter. 
Der Begriff „Allzeithoch“ für den jeweils 
erreichten Goldpreis wurde ähnlich 
inflationär wie die Floskel, der Preis sei 
historisch. Der höchste je notierte Preis 
wurde schließlich am 29. Januar 2026 
mit 5595,42 US-Dollar erzielt. 
Und was lernen wir daraus? Ja, genau, 
der Preis ist seitdem wieder gefallen. Im 
Moment des Redaktionsschlusses für 
diese MünzenRevue-Ausgabe zeigt der 
Goldpreisticker 4682,84 US-Dollar für 
die Feinunze.  
Der Preis wird auch wieder steigen. Die 
Langzeitkurve zeigt nach oben, sagt aber 
nichts über das Marktgeschehen in den 
nächsten Tagen, dessen muss man sich 
bei Kauf- und Verkaufentscheidungen 
bewusst sein. Die Prognosen führender 
Finanzhäuser zielen für 2027 auf einen 
Goldpreis um 6000 US-Dollar für die 

Feinunze. Aber wer wagt eine Aussage 
über die Folgen der hohen Staatsver-
schuldung oder die geopolitischen 
Unsicherheiten oder die Goldkäufe der 
Zentralbanken (z.B. der BRICS-Staaten) 
oder die Goldnachfrage der High-Tech-
Industrie (z.B. für hochwertige KI-
Chips) oder die Kryptowährungen, die 
sich auch als „sicheren Hafen“ anbieten? 
Dies alles ist für Münzen-Sammler und 
für Münzen-Anleger kein Grund zur 
Resignation, eher im Gegenteil. Bei 
Edelmetall-Sammlermünzen entscheidet 
nicht (nur) die Goldwaage über den 
Preis, sondern noch weitere Faktoren, die 
zum Fachwissen des Sammlers gehören: 
Limitierung, Erhaltung, Motive und 
Gestaltung. Als Sammler sind Sie klar im 
Vorteil! Goldig! 
Wie denken Sie darüber? schreiben  
Sie mir gerne (rainer.albert@battenberg-
 bayerland.de). 
 
 
 

 
Dr. Rainer Albert 
Chefredakteur 

 
 
PS: Viele Informationen zu Edelmetall-
münzen finden Sie im Sonderheft 
„Gold & Silber. Edelmetall zum 
Sammeln und Anlegen“, zu beziehen 
über den Battenberg Bayerland Verlag,  
Tel. 09402/93 37–28 oder bestellung@ 
battenberg-bayerland.de

            steigt 
Der Goldpreis 
            oder er fällt

MR 6/2026 
• Weimarer Republik 
• Drittes Reich 
• BRD / DDR 
• Euro-Gedenkmünzen  

Andorra – Litauen 
• 2-Euro-Münzen aller Euro-Länder 
• Euro-Gedenkmünzen Deutschlands

MR 7+8/2026 
• Deutsches Kaiserreich 1871 – 1918 
• Weimarer Republik 
• Drittes Reich 
• Euro-Gedenkmünzen  

Luxemburg – Zypern 
• 2-Euro-Münzen aller Euro-Länder 
• Euro-Gedenkmünzen Deutschlands

MR 9/2026 
• Weimarer Republik 
• Drittes Reich 
• BRD / DDR 
• Österreich und Schweiz 
• 2-Euro-Münzen aller Euro-Länder 
• Euro-Gedenkmünzen Deutschlands 

In diesen Ausgaben finden Sie die folgenden Bewertungen:
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ZUM TITELBILD: 
Als Friedrich August am 15. September 
1697 in Krakau zum polnischen König 
gewählt wurde, nannte er sich August II. 
Die Namenswahl erinnerte daran, dass 
Polen unter Sigismund II. August im 16. 
Jahrhundert eine europäische Groß-
macht war und eine glänzende Vergan-
genheit hatte. Der neue König und Kur-
fürst gelobte, sein Reich zu neuer Blüte 
zu führen und verlorenes Terrain zurück-
zugewinnen. Lesen Sie dazu auf S. 122.  
Am 15. Juni 2026 emittiert die Bundes-
republik eine 100-€-Feingoldmünze auf 
das Werk „Die Judenbuche“ von Annette 
von Droste-Hülshoff. Lesen Sie dazu auf 
S. 133.

 

Aktuell: 
Deutschland: 100 Euro 
„Die Judenbuche“ von 
Annette von Droste-
Hul̈shoff, 2026
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Die Versuchung der 
Grabbelkiste 
Auf Münzbörsen kann ich oft 
nicht widerstehen und kaufe 
mir ein paar römische Münzen 
aus den Grabbelkisten, die 
manche Händler aufgebaut ha-
ben. Es ist fast wie eine kleine 
Schatzsuche für mich, weil die 
Stücke an Ort und Stelle wegen 
ihrer schlechten Erhaltung ja 
selten zu bestimmen sind. Zu-
hause gehen dann oft viele 
Stunden drauf, bis ich mir si-
cher bin, was ich da „gefun-
den“ habe. Es sind schöne 
Stunden für einen Sammler! 
Aber manchmal geht gar nichts 
und ich möchte Sie bitten, mir 
bei der Bestimmung zu helfen.  

Mit Dank im Voraus 
S.F. 

 
Die zur Bestimmung vorgeleg-
te Fundmünze ist durch ihre 
grieselige Oberfläche und ins-
gesamt schlechte Erhaltung 
nur schwer lesbar. Allerdings 
sind einige wichtige Merkmale 
erkennbar und erlauben die 
genauere Einordnung: Das 
Kaiserporträt auf der Vorder-
seite trägt eine Strahlenkrone, 
die zweite Hälfte der Um-
schrift ist mit LIANVS AVG 
ganz gut zu lesen. Auf der 
Rückseite reichen sich zwei 
sich gegenüberstehende Perso-
nen die Hand, die erste Hälfte 
der Umschrift ist mit CON-
CORDIA noch lesbar. Die 
linke Person ist durch die Klei-
dung als Kaiser zu identifizie-
ren, die rechte Person ist weib-

Ihm gelang, das Gallische Son-
derreich im Westen und das 
Palmyranische Reich im Osten 
wieder in das Imperium einzu-
gliedern und damit die Reichs-
einheit wieder herzustellen. 
Die „Eintracht des Heeres“ 
war für die Herrschaft Aureli-
ans Grundbedingung, weshalb 
er sie auch auf den Münzen 
beschwört. Ohne die Loyalität 
der Soldaten konnte er weder 
die Grenzen gegen die Germa-
nen verteidigen noch im Inne-
ren die Herrschaft gegen einen 
feindseligen Senat verteidigen. 
Zum Schutz Roms ließ Aure-
lian die heute noch sichtbare, 
gewaltige Stadtmauer von 
Rom (Aurelianische Mauer) 
bauen. 

Peter Robert Franke (Die an-
tiken Münzen der Sammlung 
Heynen. Köln 1976, S. 149, 
Nr. 4194) schreibt zum Con-
cordia militum-Motiv: „Die 
Stütze des Kaisers [d.i. Aureli-
an] war vor allem das Heer, be-
sonders die illyrischen Trup-
pen, wie dies auch zahlreiche 
Münzen vermerken. Das Ver-
hältnis des Aurelianus zum Se-
nat dagegen war nicht unge-
trübt, da Hinrichtungen von 
Senatoren zu Beginn seiner 
Herrschaft stattgefunden hat-
ten. Besonders schmachvoll für 
den Senatorenstand aber muß 
die Tatsache empfunden wor-
den sein, dass der letzte Kaiser 
des Gallischen Sonderreiches 
Tetricus, seines Standes ein Se-
nator, im Triumphzug von Au-
relianus mitgeführt wurde.“

Römisches Kaiserreich, Aurelian (270–275 n. Chr.), Antoninian, Mzst. 
Ticinum. Av.: Büste mit Strahlenkrone n.r., Umschrift IMP(erator) 
C(aesar) AVRELIANVS AVG(ustus). Rv.: Der Kaiser (links) reicht der 
ihm gegenüberstehenden Concordia die Hand, Umschrift CONCORDIA 
MILITVM (Eintracht des Heeres). Im Abschnitt P ✶ .

Römisches Kaiserreich, Aurelian (270–275 n. Chr.), Antoninian, Mzst. 
Siscia, 3. Off. Av.: Panzerbüste mit Strahlenkrone n.r., Umschrift IMP 
C AVRELIANVS AVG. Rv.: Kaiser und Concordia militum beim Hand-
schlag, Umschrift CONCORDIA MILITVM; im Feld S; unten XXIT. RIC 
244. Foto: Münzzentrum, Auktion 176 (11.5.2016), Lot 535

lich gewandet. Mit diesen Be-
obachtungen sind die jetzt 
noch fehlenden Teile der Vor-
derseite und Rückseite zu er-
gänzen und die Münze insge-
samt genauer einzuordnen. 

Zum Vergleich wird hier ein 
sehr gut erhaltenes Exemplar 

gezeigt, das auch noch den 
dünnen Silberüberzug auf-
weist, der bei dem Fundstück 
ganz wegkorrodiert ist. 

Aurelian stammte aus be-
scheidenen Verhältnissen vom 
Balkan (Illyrien) und machte 
Karriere als Truppenführer. 



WELT- UND ANTIKE MÜNZEN
PLATINUM SESSION® & SIGNATURE® AUCTION

ANA – Dallas | September 4-5

DALLAS | NEW YORK | BEVERLY HILLS | CHICAGO | PALM BEACH

LONDON | HONG KONG | MUNICH | TOKYO | PARIS | AMSTERDAM | BRUSSELS | GENEVA

Always Accepting Quality Consignments in 50+ Categories
Immediate Cash Advances Available

2 Million+ Online Bidder-Members

For a free appraisal, or to consign to an upcoming auction, contact a Heritage Expert today. 
214.409.1005, WorldCoins@HA.com, or HA.com/WorldCoins

Auktionspartner der ANA

Mexiko: Durango. Revolutions-Peso
 „Muera Huerta“ von 1914

AU58 NGC

Peru: Republik 8 Reales 1839 AREQ-MV
AU53 NGC

Spanien: Philipp V., 8 Reales, 1731, S-PA
MS65 NGC

Chile: Republik „Vulkan“-Peso 1823 
SANTIAGO-FI
MS63+ NGC

Guatemala: Republik Zentralamerika 
8 Reales 1847/6 NG-A

MS65+ NGC

Mexiko: Philipp V. „Gefräst“ 
8 Reales 1732 Mo-F

MS61 NGC

Brasilien: Pedro II. 960 Reis 1833-R
AU58 NGC

Brasilien: Republik 2000 Reis 1891
MS63 NGC

Chile: Charles III. 8 Reales 1778 So-DA
AU55 NGC

Höhepunkte aus der Grundy-Sammlung
Einlieferungen für diese Sammlung werden bis zum 6. Juli 2026 entgegengenommen

Dustin Johnston #18229. BP 22%, see HA.com. 91407
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per Telefon und kann bis zum 30. Juni 2026 eingelöst werden. 
Der Rabatt wird auf den Warenwert zuzüglich Versandkosten ge-
währt! 

Zu empfehlen ist ein zeitnaher Besuch im Online-Shop von 
Münzen Ritter (https://www.muenzen-ritter.de), es gibt dort 
 sicher etliches für die eigene Sammlung, das nun noch günstiger  
erworben werden kann. Die Firma ist ein kompetenter Partner in 
allen Fragen der Numismatik und der Archäologie. Seit über 50 
Jahren gibt man bei Münzhandlung Ritter diese gewachsenen Er-
fahrungen erfolgreich an die Sammlerschaft weiter.  

Also nutzen Sie Ihr Abo, nutzen Sie den Juni-Abo-Gutschein 
in dieser Ausgabe der MünzenRevue und sichern Sie sich den an-
gebotenen Rabatt.

Ritter aus Düsseldorf, das ist bei vielen Münzensammlern ein 
 Synonym für bestens bebilderte Festpreislisten mit einem umfas-
senden qualitätvollen Angebot von der Antike bis zu modernen 
Prägungen. Zumeist ist es dann angezeigt, mit Bestellungen nicht 
zu lange zu warten, denn durch den Festpreis und fehlende Auk-
tionsgebühren ist das Angebot stets sehr attraktiv. 

Aber natürlich geht es bei Münzen Ritter auch noch schneller 
und ohne das Warten auf den Briefträger, denn es gibt einen be-
eindruckend großen Online-Shop, den Sammler und letztlich 
auch Anleger am besten regelmäßig durchschauen sollten. Es 
lohnt sich.  

Den Abonnenten der MünzenRevue sind die Abo-Gutscheine 
von Münzen Ritter als regelmäßige Offerten bekannt, oft werden 
ausgesuchte Münzen zum Vorteilspreis angeboten. Der aktuelle 
Abo-Gutschein aber ist wieder ein umfassendes Angebot! Er bietet 
5% Rabatt bei der nächsten Bestellung in Ritters Onlineshop oder 

Und im nächsten Monat gibt es wieder einen Treue-Gutschein, denn: 

Abo lohnt sich – Monat für Monat

Kaum auszuschlagen,  
dieses Angebot

BEDINGUNGEN FÜR DEN GUTSCHEIN 
Der Gutschein kann nur beim jeweiligen Anbieter eingelöst werden. Der Gutschein besitzt keinerlei Gültigkeit im übrigen Buch-, Münz- oder Fachhandel.  

Es kann nur der Original-Gutschein eingelöst werden. Eine Kombination mit anderen, bereits laufenden oder abgelaufenen Aktionen ist nicht möglich, ebenso kann der Gutschein nicht 
rückwirkend eingelöst werden. Der Gutschein begründet kein gesondertes Guthaben. Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. Voraussetzung für die Einlösung des Gutscheines ist ein vollständig 

bezahltes und aktives Abonnement der Zeitschrift „MünzenRevue“. Der Gutschein hat keinen Marktwert, ist nicht übertragbar und darf nicht verkauft werden. Bei der Vergabe der Vergünstigungen und 
Sonderzuwendungen ist der Rechtsweg ausgeschlossen. Es handelt sich um keine öffentliche Form der Lotterievergabe und kommt nur dem Treueverhältnis der Abonnenten von „MünzenRevue“ 

zugute, die am 1. Mai ein ungekündigtes Abonnement mit dem Battenberg Bayerland Verlag hatten.

Ausgabe Juni 2026

Gültig bis 30. Juni 2026!

Ein Angebot der Münzhandlung Ritter 
Freuen Sie sich auf 5% Rabatt bei Ihrer nächsten Bestellung in unserem Onlineshop oder per Telefon – einfach den Code  angeben. Der Gutschein ist einmalig pro Person und Bestellung gültig und kann bis zum 30. Juni 2026 eingelöst werden. Bitte beachten Sie, dass der Rabatt nicht bei Artikeln gilt, die zum Tagespreis gehandelt werden (wie z.B. Anlagemünzen). Der Rabatt wird auf den Warenwert zuzüglich Versandkosten gewährt.Viel Freude beim Einkaufen!

Ihre MÜNZHANDLUNG RITTER
Der Gutschein ist einmal pro Person und Bestellung einlösbar. Kein Rabatt auf Tagespreis (Silber, Gold, Palladium, Platin). Bei der Bestellung werden die anfallenden Versandkosten 
zzgl. berechnet. Sie können Ihre Bestellung binnen 14 Tagen ab Erhalt der Ware durch Mitteilung an die Münzhandlung Ritter in Textform oder durch Rücksendung widerrufen. Es 
genügt die rechtzeitige Absendung von Widerruf oder Ware. Sie müssen im Falle eines Widerrufs die Waren an die Münzhandlung Ritter GmbH zurückgeben und eventuell gezogene 
Nutzungen oder eingetretene Wertminderungen der Ware, die nicht  ausschließlich durch die Prüfung der Sache entstanden sind, ersetzen. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der 
Rücksendung der Ware(n). Die weiteren Gutscheinbedingungen finden Sie ausführlich in jedem Heft  im redaktionellen Beitrag zum Gutschein.

Abo-Treue-Gutschein
5 % Rabatt

5% 
auf Ihre nächste 

Bestellung

Michael Kurt Sonntag 

 
Katalog der Umlauf- und Sondermünzen sowie  
der Kursmünzensätze aller Euro-Staaten 
 
Als Standardwerk zum Thema Euro gilt der vor liegende Katalog. Er enthält 
sämtliche Umlauf- und Sondermünzen sowie Kursmünzen sätze aller Euro-
 Staaten. Der Katalognutzer findet Angaben zu den Metalllegierungen, Gewich-
ten und Durchmessern der Umlauf- und Sondermünzen, zu den Prägezahlen 
nach Jahrgängen, über die Motive sowie über die Besonder heiten und kleinen 
Details auf den Münzen. Die nun bereits 19. überarbeitete und erweiterte 
Auflage bringt den Sammler und Interessierten auf den aktuellsten Stand.  
Die Bewertungen erfolgen unter Einbeziehung jüngster Marktentwicklungen 
durch kompetente Münzexperten.

überarbeitete und neu bewertete 19. Auflage 2026, 1248 Seiten,  
Format 14,8 x 21 cm, s/w bebildert, Broschur 
ISBN 978-3-86646-274-8 34,90 €

Battenberg Bayerland Verlag GmbH 
Postfach 166 · 93122 Regenstauf · Tel. 09402 9337-0 · Fax 09402 9337-24  
E-Mail: bestellung@battenberg-bayerland.de · www.battenberg-bayerland.de 
Erhältlich im Buch- und Fachhandel oder direkt beim Verlag.

NEU
 

demnächst erhältlich

Anzeige
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Kurz notiert ...

Ausstellungshinweis:  

Geprägter Ruhm – Die Medaillen Ludwigs XIV. der séries uniformes
Nach 300 Jahren erscheint der französische Sonnenkönig in 
neuem Glanz: Seine 300 Medaillen werden in einem Buch prä-
sentiert, das man als geprägte Biografie Ludwigs XIV. lesen 
kann. In zwei Bänden auf 944 Seiten werden alle Stücke der 
sog. einheitlichen Serie vorgestellt und erläutert. Das geschieht 
durch über 2400 Abbildungen, die selbst eine künstlerische An-
mutung besitzen.  

Am 9. Juli 2026 wird das Buch im Rahmen der Eröffnung 
der begleitenden Ausstellung „Der Sonnenkönig in der Medail-
le“ in der Staatlichen Münzsammlung München präsentiert 
(Ausstellungseröffnung und Buchpräsentation in der Residenz 
München, Max-Joseph-Saal, 18 Uhr) 

Die „einheitliche Serie“ der Medaillen Ludwigs XIV. ist mit 
über 300 Stücken und etwa 200 Varianten weltweit einzigartig. 
Herausragende Künstler und Literaten wirkten an dieser Ge-
schichte in Metall (histoire métallique) mit. Opulente Buch-
editionen von 1702 und 1723 erschienen begleitend und ver-
breiteten ihre offizielle Deutung. Mit der Dokumentation und 
historischen Einordnung jeder Medaille zeigt der Katalog auf-
schlussreich, wie das Leben eines Ausnahmeherrschers bild-
künstlerisch und propagandistisch umgesetzt wurde.

www.gut-lynt.de

21. – 22. Juni 2026

Sa, 21.06.2026 · Ab 9:00 h MESZ

Numismatische Literatur · Antike Münzen

Sammlung Ehlert: Osmanische Münzen, Teil 1

So, 22.06.2026 · Ab 9:00 h MESZ

Münzen und Medaillen  

Deutschlands und aus aller Welt

Gut-Lynt Auktion 25

Anzeige
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Neue Schweizer Banknoten
Die Schweiz bekommt neue Banknoten. Die Nationalbank 
SNB gab nun bekannt, auf welchem Gestaltungsentwurf die 
nächste Notenserie basieren wird. 

Gewonnen hat das Design des Unternehmens Emphase aus 
Bern und Lausanne. Es wird von Fabienne Kilchör und Sé-
bastien Fasel geleitet. Ihr Entwurf ist im Vergleich zu anderen 
Mitbewerbern weniger bunt und zeigt verschiedene Pflanzen, 
Landschaften und Bauten der Schweiz. Das von der SNB vor-
gegebene Thema war „Die Schweiz und ihre Höhenlagen“. 

Im Durchsichtsregister der Noten sollen laut dem Entwurf 
einheimische Insekten erscheinen. Im Wasserzeichen seien 
prähistorische, in der Schweiz gefundene Tiere verborgen, und 
im Sicherheitsstreifen verliefen geologische Schichten. Beides 
seien „Sinnbilder für den helvetischen Untergrund“. 

Die SNB hat das Design aus sechs Finalisten ausgewählt, 
die zuvor von einem externen Fachbeirat und einer Bevölke-

rungsumfrage bestimmt worden waren. An der Umfrage hat-
ten über 100.000 Personen teilgenommen. 

Das nun vorgestellte Banknotendesign wird in dieser Form 
wohl nie über eine Ladentheke gehen, denn vom Entscheid 
zur definitiven Produktion dauert es mehrere Jahre. Die ersten 
Noten der neuen Serie dürften frühestens Anfang der 2030er 
Jahre in Umlauf kommen. 

Dieser lange Prozess sei auch der Grund, dass die National-
bank schon jetzt wieder mit der Gestaltung einer neuen Serie 
beginne, sagt SNB-Vizepräsident Antoine Martin. Die aktu-
elle Serie ist erst seit 2019 komplett im Umlauf. Alle 15 Jahre 
neue Noten herauszugeben, sei für die SNB ein guter Rhyth-
mus, nicht zuletzt um sicherheitstechnisch immer auf dem 
neusten Stand zu sein. 

 

Ab 2031 gibt es neue Schweizer Banknoten. Die SNB präsentierte nun die Gewinner des Design-Wettbe-
werbs. Das Thema: „Die Schweiz und ihre Höhenlagen“.
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CIT prägt ein numismatisches Wimmelbild

Mit „Hidden Treasure – Grande Europe“ setzt CIT eine faszinierende Idee 
im Münzbild um. Auf einer einzigen Münzseite vereint CIT alles, was man 
in Europa gesehen haben muss. Damit stellt sich CIT in eine Tradition, die 
bereits in der Antike begann. Mit den Sieben Weltwundern wurde die erste 
Best-Of-Liste des Tourismus bereits im 3. Jahrhundert v. Chr. zusammenge-
stellt. 

Die Bildseite der Münze „Hidden Treasure - Grande Europe“ zeigt ein 
Wimmelbild mit zahlreichen Attraktionen Europas, darunter finden sich das 
Matterhorn (Schweiz), der Petersdom (Vatikan), Stonehenge (England), Ei-
felturm (Frankreich), Parlament (Ungarn), Mailänder Dom (Italien), Amor 
und Psyche von Canova (Louvre/Frankreich), Alexander Nevsky-Kathedrale 
(Estland), Manarola (Cinque Terre/Italien), Jacobite Steam Train (Schott-
land), Detail aus dem Eingangstor zu Versailles (Frankreich), Fernsehturm 
von Berlin (Deutschland), Windmühlen von Zaanse Schans (Niederlande), 
Kolosseum (Italien), Buckingham Palace (London), Tower Bridge (London), 
Venus von Milo (Louvre/Frankreich), Akropolis (Griechenland), Big Ben 
(England), Teynkirche (Tschechien), Strand von Olympos (Türkei). 

Wer „Hidden Treasure - Grande Europe“ genau betrachtet, wird von der 
Fülle an Details überwältigt und begeistert sein. Und wenn Sie alle 21 At-
traktionen ausfindig gemacht haben, können Sie noch eine Zusatzaufgabe 
bewältigen: als Easter Egg ist eine kleine Katze im Münzbild versteckt.

Termine aktualisieren
Wir veröffentlichen gerne und kostenlos die uns von den Vereinen 
und Veranstaltern genannten Termine für Börsen, Auktionen, 
Ausstellungen, Sammlermärkte und Sammlertreffen. 

Wir bitten die Einsender dringend, die veröffentlichten Termine 
zu kontrollieren und im eigenen Interesse Änderungen oder Un-
stimmigkeiten sofort zu melden. Für die Richtigkeit der veröffent-
lichten Termine können wir keine Garantie übernehmen.

Cook Islands, 20 Dollars 2025, 999,9er Silber, 3 Unzen. Antique finish. Auflage: 
500 Stück. Spezialtechnik: smartminting® (Ultra High Relief) mit Teilvergoldung.  
B. H. Mayer’s Kunstprägeanstalt, München.

Kompetenz  

seit 55 Jahren

Mehr als 210 hauptberuflich tätige 
 Münzenfachhändler garantieren: 
• Objektive Bewertung  

von Münzen und Edelmetallen 
• Faire Preise bei Ankauf  

und Verkauf 
• Beratung mit Sachkunde  

und Erfahrung

Fachhändler mit der Qualifikation 

 

garantieren besonders hohe 
 Standards im Edelmetallhandel. 

www.gutergoldankauf.de

Unser Mitgliederverzeichnis 
erhalten Sie kostenlos  
als Download unter: 

www.muenzenverband.de

BERUFSVERBAND des 
DEUTSCHEN MÜNZEN-
FACHHANDELS e.V. 
Universitätsstraße 5 
50937 Köln 
Telefon: 02 21/42 08 57 71 
Telefax: 02 21/42 08 57 72 
info@muenzenverband.de 
www.muenzenverband.de

Anzeige
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Mittelalternumismatik in Magdeburg
Am 23./24. Januar 2026 fand 
das 23. Jahrestreffen des Freun-
deskreises Mittelalternumisma-
tik in Magdeburg statt. Ta-
gungsort war wie in den Vorjah-
ren das Kulturhistorische Mu-
seum Magdeburg. Karin Kö-
nigseder, Kustodin des Muse-
ums, führte durch die Sonder-
ausstellung „Erbauung (an) der 
Vergangenheit - Der Magdebur-
ger Dom und die Wiederentdeckung des Mittelalters in Preu-
ßen“.  

Die Tagung am Samstag begann nach den Begrüßungen 
mit dem Beitrag von Stefan Moeller aus Halle zum Thema 
„Wirklichkeit oder höfischer Traum: Romanische Architekturen 
auf mitteldeutschen Brakteaten des 12. Jahrhunderts“. Er legte 
dar, dass die Architekturdarstellungen auf hochmittelalterli-
chen Brakteaten im Allgemeinen mehr die Fiktion einer mit-
unter religiös überhöhten Idealarchitektur zeigen. 

Ihm folgte der Vortrag von Hans-Christoph Noeske aus 
Kelkheim mit dem Thema „Münzfunde vom Kreuzzug Kaiser 
Friedrichs I. Barbarossa – eine wenig beachtete Quellengattung“. 
Im ersten Teil wurden die desaströsen Vorgänge im Verlauf 
des 2. Kreuzzugs dargestellt sowie die Maßnahmen Barbaros-
sas, derartige auf seinem, dem 3. Kreuzzug zu vermeiden Da-
nach wurden die zahlreichen Funde erörtert, die sich in solche 
mit mitteleuropäischen Geprägen gliedern und solche mit 
Münzen von Byzanz. 

Im nächstfolgenden Vortrag sprach Ulf Dräger über „Die 
Mittelaltersammlung des Landesmünzkabinetts. Eine bedeuten-
de Schenkung, die Sammlung Friedrich Mann (1894–1993)“ 
und stellte in einem größeren Zusammenhang zahlreiche 

Brakteaten, Schenkungen und anderweitige Sammlungszu-
wächse aus dem Landesmünzkabinett Moritzburg Halle vor, 
die zeigten, welche große Bedeutung die Region Sachsen-An-
halt im hohen Mittelalter hatte. 

Im weiteren Verlauf referierte Alexandra Hylla aus Salzburg 
über Geschichte zum Kriegsverlust und Provenienzforschung der 
Salzburger Münzsammlung. Die bedeutende numismatische 
Sammlung des Salzburg Museums hatte am Kriegsende er-
hebliche und schmerzhafte Ver-
luste erlitten, die in jüngerer Ver-
gangenheit durch Rückerwer-
bungen teilweise wieder ausge-
glichen werden konnten. 

Nach der Mittagspause stellte 
Thomas Arnold aus Geithain die 
Hohlpfennigprägungen der Reichs-
stadt Nordhausen in Thüringen 
vor.  

Fast zum Schluss hatte sich 
Ulrich Fach mit seinem Beitrag 
Brakteaten der Herren von Hake-
born einem der wohl schwierigsten Themen verschrieben. 
Diese im Mittelalter immer wieder genannten Herrn aus der 
Harzregion sind für kaum identifizierbare Münzprägungen 
verantwortlich, wobei für sie kein Landbesitz, geschweige 
denn eine oder mehrere Münzstätten fassbar sind. Dennoch 
haben sie unstrittig auch Münzen geprägt. 

Den Abschluss bildete traditionsgemäß die Vorstellung bis-
her unbestimmter Mittelaltermünzen durch Horst Konietzko.  

Gegen 16 Uhr dankte Alfred Knoke abschließend allen 
Mitwirkenden für die gelungene Tagung. Die 24. Jahres -
tagung ist für den 23./24. Januar 2027 geplant.

Erzbistum Magdeburg, 
Brakteat, Durchmesser 
18,8 mm, Schwert nach 
unten zwischen M = A 
(Mauritius), Mehl 826 var.

Hohlpfennig, Durchmes-
ser 19 mm, mit gekrön-
tem und verschleiertem 
Frauenkopf von vorn, 
Umschrift L W D E Z C, 
(d.h. Landgraf Wilhelm 
der Eldere zu Cassel)

 

Aktuell: 
Deutschland:  
50 Euro  
„Gestaltung“

 
 
 

DEZEMBER 
12/2025

12/25
INT. MONATSZEITSCHRIFT FÜR                                                                      B 87002                      57. JAHRGANG 
MÜNZEN- UND MEDAILLENSAMMLER                                                                               € 10.90 (D) · € 11.50 (A) 
                                                                                                                                                      CHF 13.50 (CH) 

Die Pazzi- 
Verschwörung 
Lagergeld von  
Stargard (Pommern) 
Münzen der  
römischen Provinzen 
Der Half Dollar 2025 
Der Louvre-Raub

Bewertungen  
und Neuheiten:

Frisch aus der Presse: 
Münz-Neuheiten aus  
aller Welt 
54 Seiten: Bewertungen 
der Münzen Deutsch-
lands ab 1919 inkl. DDR 
und Nebengebiete,  
Euro-Prägungen Andorra 
bis Litauen und Deutsch-
lands, 2-Euro-Sonder-
münzen Europa

international coin trend journal

Goldstandard in  
Lateinamerika
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In diesem Jahresregister sind alle Beiträge und Meldungen, die im Jahr 2025 in den Hef-
ten 1 bis 12 der MünzenRevue enthalten sind, verzeichnet. Zur schnelleren Orientierung 
sind die Beiträge Schlagwörtern bzw. Sachgruppen in alphabetischer Reihenfolge zu-
geordnet. So findet man Beiträge über das antike Griechenland oder Rom unter „An-
tike“, zu Schweden unter „Europa“, aber auch unter „Welt der Münzen“, weil das Land 
2025 in dieser Rubrik vertreten war. Das Stichwort „Deutschland“ umfasst Beiträge vom Mittelalter bis zur Neuzeit inklusive 
Bundesrepublik und DDR. Die Ziffer vor dem Schrägstrich gibt das betreffende Heft an, in dem der Beitrag ent-
halten ist, die nachfolgende Ziffer die Seitenzahl innerhalb dieser Ausgabe. 
 

A 
ABO-GUTSCHEIN

IN JEDER AUSGABE 
 

AFRIKA 
– Angola

11/37 
– Côte d’Ivoire (Elfenbeinküste)

7+8/37 
– Lesotho

6/37 
– Namibia

10/37 
 

AMERIKA (NORD-, MITTEL– UND SÜDAMERIKA) – Amerikanische Jungferninseln
4/41 

– Britische Jungferninseln
5/29 

– Donald im Pech. Entwurf für eine 1-Dollar-Münze zur  Unabhängigkeitserklärung
11/145 

– Kanada

3/41 
– Lateinamerikas Weg in den Goldstandard

12/XXX 
– Münzen auf Donald Trump?

2/6 
– Um einen halben Dollar! Zu William Faulkner

10/136 
– Was kostet Grönland? Grönland, 5 Kroner 1944

2/123 
 

ANTIKE 
– Alexandria

7+8/16 
– Antiochos VIII. Grypos und seine Liebe zu Athen

5/20 
– Arethusa, die Quellnymphe von Syrakus1/60 – Caesar am Wendepunkt

11/22 
– Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm. Rom, Denar auf die Germanensiege  

des Marius

10/138 
– Der Flussgott Gelas

4/60 
– Der Goldrausch von Machtum

4/37 
– Die Cista-Mystica-Münzen des Späthellenismus

7+8/18 
– Die Ikonographiekartei von Kurt Regling

10/28 
– Die Philetairos-Tetradrachmen der pergamenischen Attaliden11/87 
– Herakles, Hermes und Odysseus in Pheneos

9/18 
– Imagines Nummorum Graecorum

1/32; 4/30 
– Keltenmünzen. Es ist nicht immer alles Gold, was glänzt

3/11 
– Keltenmünzen. Locken, Pferd und Vogelkopf

6/10 
– Kronos

10/30 
– Maibock? Nein, Ziegenmilch! Rom, Denar, 85 v. Chr., Albert 1232 5/130 
– Mantinea

5/124 
– Münzen der römischen Provinzen

12/XXX 
– O Demos. Wir sind das Volk!

7+8/26 
– Orthagoreia und Artemis Tauropolos2/26 – Porträtmünzen von Ptolemaios V. Epiphanes

6/51 
– Sieben-Fünf-Drei, Rom kroch aus dem Ei. Philipp i. Arabs, Sesterz zur Säkularfeier

4/123 
– Sizilien, Insel der Arethusa

12/XXX 
– Vor 1700 Jahren: Der Kaiser formt das Christentum. Konstantin d.Gr.,  

Follis, RIC VII 19

9/125 
 

ASIEN 
– 100 Jahre Türkische Republik (1). Inflation und kein Ende in Sicht 1/122 
– 100 Jahre Türkische Republik (2). Variantenfielfalt türkischer Kursmünzen  

1981–2004

2/52 
– 100 Jahre Türkische Republik (3). Variantenfielfalt türkischer Kursmünzen  

1981–2004 (2)

4/32 
– Laos

1/36 
– Libanon

2/47 
– Mongolei, 1000 Togrog 2025: Fabergé-Ei

4/11 

AUKTIONEN 
– Auktions-Vorberichte

 in jeder Ausgabe 
 

AUSTRALIEN UND OZEANIEN – Cook Islands, 5 Dollars 2025 „Aztec Empire“
1/12 

– Cook Islands, 20 Dollars 2025 „Aviaton“
11/12 

– Cook Islands, 20 Dollars 2025 „Chinesische Mauer“
3/11 

– Cook Islands, 20 Dollars 2025 „Pompeji, die verlorene Stadt“ 5/12 
– Cook Islands, 25 Dollars 2025 „Samurai“

6/12 
– Cook Islands, 250 Dollars 2025 „60 Jahre Autonomie“ 12/XXX 
– Cook Islands, 250 Dollars 2025 „Der Löwe von Leontinoi“ 9/14 
– Königreich Hawaii

3/18 
– Niue: Mäßigung, 5 Dollar 2024

2/13 
– Osttimor

12/XXX 
– Tuvalu

9/37 
 

B 
BEWERTUNGEN

in jeder Ausgabe 
 

BÖRSEN
siehe Münzhandel, Börsen, Messen 

 

BRIEFE AUS BERLIN  
von Prof. Weisser, dem Direktor des Berliner Münzkabinetts in jeder Ausgabe 
 

BUCHBESPRECHUNGEN – Albert, Rainer: Die Münzen der Römischen Republik.  Von den Anfängen bis zum Prinzipat
1/145 

– Baumbauer, Benno, et al. (Hrsg.): Nürnberg global, 1300–1699,  Ausstellungskatalog
11/163 

– Beck, Werner; Morschek, Jürgen: Münzen und Medaillen der Grafen von 
Wertheim und des Gesamthauses Löwenstein-Wertheim 7+8/146 

– Beiträge zur Brandenburgisch/Preußischen Numismatik, Bd. 33, 2025 12/XXX 
– Bendikowski, Tilmann: Die Spur des Silbers

10/162 
– Besl, Marco: Augustus als Programm

7+8/144 
– Börner, Lars (Hrsg.): Caesar und Kleopatra. Ausstellungskatalog 6/144 
– Brzić, Aleksandar: Hallmarking of Gold Coinage in Serbia and Yugoslavia  

1882–1941

12/XXX 
– Cottam, Elizabeth; Briggs, Daphne (Hrsg.): Celtic Coin Articles from  Chris Rudd Catalogues

6/145 
– Divis, Jan: Silberstempel aus aller Welt

6/146 
– Dohe, Sebastian (Hrsg.): Münze. Macht. Wissen

11/162 
– Dreher, Wolfgang (Hrsg.): Es ist nicht alles Gold, was glänzt.  Materialien zur Münzprägung

10/160 
– Ehling, Kai; Kerschbaum, Saskia (Hrsg.): Die Kaiser Roms.  Von Augustus bis Justinian

6/144 
– Flückiger, Anna; Bemmann, Jan (Hrsg.): Coining Values 10/160 
– Freiberger Münzblätter, Heft 34, 2025

9/144 
– Grabowski, Hans-Ludwig: Das Geld der Bayern1800 bis 19253/145 
– Guggisber, Martin, et al.: Light and Splendour. Edelmetall als Medium von 

Interaktion

4/147 
– Hammer, Peter: Metall und Münze

4/146 
– Harders, Ann-Cathrin: Kleopatra

7+8/146 
– Healy, Peter: Coins of the Dobunni. Designed by Druids for Belgic Kings? 12/XXX 
– Heide, Ulrich; Sturm, Gabriele (Hrsg.): Bonner Numismatische Studien, Bd. 4 1/146 
– Jaeger, Kurt; Sonntag, Michael K.: Die deutschen Münzen seit 1871,  29. Aufl.

12/XXX 
– Kamphoff, Mario: Die 2-Euro-Münzen, 16. Aufl.

7+8/145 
– Keller, Arnold: Deutsches Notgeld, Band 7+8.  Das Notgeld der deutschen Inflation 1923

2/145 
– Kümper, Hiram (Hrsg.): Carl Theodor. Ein Kurfürst in bewegten Zeiten 3/145 
– Kunzmann, Ruedi; Weisenstein, Karl: Das Sankt Galler Probenbuch 2/146 
– Lehmann, Kai: Der Henker des Herzogs

9/144 
– Ludwig I., Ausstellungskatalog

9/145 
– Martin, Katharine, et al.: Universitäre Münzsammlungen im  deutschsprachigen Raum

6/147 
– Nederlandse munt-almanak 2026

11/163 
– Nickel, Rainer: Herkules. Held und Antiheld

5/145 
– Nimmergut, Jörg: Bänderkatalog. Orden und Ehrenzeichen,  Deutschland 1800–1945

6/144 

Inhaltsverzeichnis 2025 Wir helfen bei der Suche
Wir stellen Ihnen die Jahres inhaltsverzeichnisse der  

- Jahrgänge 2015 bis 2025 als PDF zur Verfügung.  
Laden Sie die Datei von unserer Seite  
(https://www.battenberg-bayerland.de/sammeln/zeitschriften- 
und-abos) herunter. Mit der Suchfunktion des 

Acrobat Readers finden Sie schnell den 
gewünschten Beitrag.

10/28 

9/18 
1/32; 4/30 

3/11 
6/10 

10/30 
5/130 
5/124 

12/XXX 
7+8/26 

6/51 
ularfeier

12/XXX 

9/125 

1/122 

2/52 

4/32 
1/36 
2/47 
4/11 

Divis, Jan: Silberstempel aus aller Welt– Dohe, Sebastian (Hrsg.): Münze. Macht. Wissen– Dreher, Wolfgang (Hrsg.): Es ist nicht alles Gold, was glänzt.  Materialien zur Münzprägung– Ehling, Kai; Kerschbaum, Saskia (Hrsg.): Die Kaiser Roms.  Von Augustus bis Justinian– Flückiger, Anna; Bemmann, Jan (Hrsg.): Coining Values– Freiberger Münzblätter, Heft 34, 2025– Grabowski, Hans-Ludwig: Das Geld der Bayern1800 bis 19253/145 – Guggisber, Martin, et al.: Light and Splendour. Edelmetall als Medium von
Interaktion

– Hammer, Peter: Metall und Münze– Harders, Ann-Cathrin: Kleopatra
7

– Healy, Peter: Coins of the Dobunni. Designed by Druids for Belgic Kings? 
– Heide, Ulrich; Sturm, Gabriele (Hrsg.): Bonner Numismatische Studien, Bd. 4
– Jaeger, Kurt; Sonntag, Michael K.: Die deutschen Münzen seit 1871,  29. Aufl.

1
– Kamphoff, Mario: Die 2-Euro-Münzen, 16. Aufl.

7+
– Keller, Arnold: Deutsches Notgeld, Band 7+8.  Das Notgeld der deutschen Inflation 1923– Kümper, Hiram (Hrsg.): Carl Theodor. Ein Kurfürst in bewegten Zeiten
– Kunzmann, Ruedi; Weisenstein, Karl: Das Sankt Galler Probenbuch– Lehmann, Kai: Der Henker des Herzogs– Ludwig I., Ausstellungskatalog

9
– Martin, Katharine, et al.: Universitäre Münzsammlungen im  deutschsprachigen Raum

6
– Nederlandse munt-almanak 2026

11
– Nickel, Rainer: Herkules. Held und Antiheld

5
– Nimmergut, Jörg: Bänderkatal O d
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Störtebeker-Haus · Süderstraße 288 · 20537 Hamburg 

Händlerinfo: Tel. 040/257 99-110 · Fax 040/257 99-100 · E-Mail: gh@emporium-hamburg.com · http://www.emporium-hamburg.com

P R E H I S T O R I C  L I F E

2024 2025

2026 2027

3 AUSGABEN PRO JAHR:

Nur 10.000  
Exemplare !

I. AUSGABE 2026:

P L AT E O S A U R U S

Silber: 20 Francs / 1 oz (31,1 g) Silber (999/1.000) / Stempelglanz

 Gold: 100 Francs / 0,5 g Gold (999,9/1.000) / Polierte Platte
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